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Auf einen Blick
Die Alte Brennerei Unterramsern

Jean Tinguely
Unter dem Slogan «Kunst im Herbst»
zeigt die Galerie «Die alte Brennerei»
vom 16. Oktober bis 13. November
Werke von Jean Tinguely, Niki de Saint
Phalle, Eva Aeppli und Alfred Hof-
kunst. Vernissage ist am Sonntag, 16.
Oktober, 14.00 bis 17.00 Uhr. Die an
der Hauptstrasse 61 in Unterramsern
gelegene Kunstgalerie ist jeweils am
Freitag von 17.00 bis 20.00 Uhr offen,
am Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr,
am Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr.
www.diealtebrennerei.ch.

***
Solotutti Jugendorchester Solothurn

Aus St. Petersburg
Am Samstag, 29. Oktober, 15.00 Uhr,
musiziert das Solotutti Jugendorchester
gemeinsam mit talentierten Solistinnen
aus St. Petersburg im Alten Spital Solo-
thurn. Es erklingen Werke aus Vivaldis
«Die vier Jahreszeiten» sowie «Pièces
en concert» von Couperin.

***
Ausstellung im Kantonsspital Olten

Jean Mauboulès
Noch bis am 27. November stellt der in
Bellach ansässige Künstler Jean Mau-
boulès Zeichnungen und Objekte im
KSO-Restaurant im Kantonsspital Ol-
ten aus. Die Ausstellung ist täglich frei
zugänglich.

***
Museum Blumenstein Solothurn

Sonntags-Matinee
Musik im Blumenstein veranstaltet am
Sonntag, 9. Oktober, 10.30 Uhr, unter
dem Titel «Herrscher und Diener» eine
Opern-Matineemit dem bassisten Boris
Petronje und dem Pianisten Franco
Trinca. Nach dem Konzert wird ein
Apéro serviert.

***
Verein Hauptstadtregion Schweiz

Neuer Geschäftsführer
Lorenz Jaggi, Partner der Kommunika-
tionsagentur furrerhugi. ag, übernimmt
per 1. September 2017 die Nachfolge
des bisherigen Geschäftsführers Georg
Tobler. Der Verein Hauptstadtregion
Schweiz freut sich auf die Zusammen-
arbeit und ist überzeugt, dass Lorenz
Jaggi die Hauptstadtregion Schweiz in
der nächsten Phase optimal begleiten
kann. Die Hauptaufgabe der neuen Ge-
schäftsstelle unter der Leitung von Lo-
renz Jaggi, welcher durch Claudine Es-
seiva vertreten wird, ist die Umsetzung
der Projekte Politzentrum, Zweispra-
chigkeit, Smart Capital Region, Ge-
sundheitsstandort, Wirtschafts- und
Raumentwicklung und Verkehr.
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Abendführung Schloss Landshut
Wildtiere im Winter
Abendführung mit Ulrike Cyrus und Mi-
chael Flühmann zum Thema «Wenn es
kälter wird –Wie dieWildtiere denWinter
überstehen», am Donnerstag, 13. Oktober,
18.00 Uhr, im Schloss und in der Wildsta-
tion von Schloss Landshut.

Das Schweizer Unternehmen Alja Stoffe- und Mercerie eröffnete ein Fachgeschäft in Solothurn

Neues Stoff- und Mercerie-Fachgeschäft in Solothurn
Mit dem Umzug ihrer Filiale an den Fried-
hofplatz 22 in Solothurn, bietet Alja den
Kunden ein grossesAngebot an hochwerti-
gen und edlen Stoffen, sowie eine breite
Auswahl an Kinder-, Deko-, Weihnachts-
und Fasnachtsstoffen sowie eine grosse
Auswahl an Mercerie-Artikeln, Vorhang-
stoffen, Nähmaschinen und vieles mehr.
Zudem führt Alja auch das bekannte Kin-
derstoff-Label «Tante Ema». «Unsere
Kunden sollen sich wohlfühlen. Alja zeigt
sich deshalb in neuem Look, der zum Ver-
weilen einlädt und dies direkt in der Alt-
stadt», freut sich Ulrike Pampus von Alja
Nouveau AG. «Bei Alja erhalten alle
Schneider und Schneiderinnen, Schulen,
Kindergärten und Fasnachtsgruppen ganz-
jährig 20 Prozent Rabatt auf Stoffe und
Mercerie», fügt sie an. Das Unternehmen
Alja Stoffe & Mercerie mit Hauptsitz in
Wängi, verfügt über 43 Filialen.Eichhörnchen legen Winter-Vorräte an. FOTO: ZVG Ein Blick in das neueröffnete Fachgeschäft Alja Stoffe und Mercerie in Solothurn. FOTO: ZVG

Max und Greti Wittwer mit Esther Wormser.

Das Regionalkomitee Solothurn-Grenchen des Schweizerischen Hilfswerks Kinderdorf Kiriat Yearim organisierte einen Benefizanlass

Mit feinem Essen benachteiligten Kindern helfen
Das Regionalkomitee Solothurn-Gren-
chen desVereinsKiriat Yearim organisier-
te im Kapuzinerkloster Solothurn den Be-
nefizanlass «Genuss und Kunst». Besu-
cherinnen und Besuchern wurden Häpp-
chen aus der israelischen Küche gereicht
undWeine aus Israel eingeschenkt. Zudem
wurden Bilder verkauft. Der Erlös der Ak-
tion kommt demKinderdorfKiriatYearim
in Israel zugute, wo sozial benachteiligte
Kinder und Jugendliche ein Zuhause fin-
den. Nadia Canderan Wormser, Präsiden-
tin des Regionalkomitees, durfte unter den
zahlreichen Gästen ihre Vorgängerin Mo-
nette Levy sowie mit Daniela Gnaegi
Bernstein die neue Co-Leiterin von Kiriat
Yearim begrüssen. Mit Robert Dreyfus
und Georges Levy waren der ehemalige
und der gegenwärtige Präsident der Jüdi-
schen Gemeinde Solothurn anwesend.

Jean-Pierre und Arlette Siegenthaler. Beatrice Fluri-Wyler und Veronika Thurneysen. Roswitha Schild und Anne Allemann.

Monette Levy und Lea Wormser. Guido Keune und Katharina Leimer Keune. Daniel Wormser und Nadia Canderan Wormser. Daniela Gnaegi Bernstein und Georges Levy.

Beim Anlass «Kunst und Genuss» wurden im ehemaligen Refektorium Spezialitäten und Weine aus Israel serviert. FOTO: HANSJÖRG SAHLI

Grossflächige Rodungsarbeiten an der Emme dauern bis 2018

Hochwasserschutz Emme
An der Emme zwischen der Papieri Bibe-
rist und der Brücke der Bahn 2000 begin-
nen in den nächsten Tagen Rodungsarbei-
ten. Während den Rodungen werden Spa-
zierwege umgeleitet und Waldstücke ge-
sperrt. Mit dem Ziel «mehr Sicherheit –
mehr Natur – mehr Erholung» wird das

Hochwasserschutz- und Revitalisierungs-
projekt Emme, Wehr Biberist bis Aare, re-
alisiert. Vor den Wasserbauarbeiten wer-
den die beiden ehemaligen Kehrichtdepo-
nien «Rüti» in Zuchwil und «Schwarz-
weg» in Derendingen sowie die ehemalige
Bioschlammdeponie in Biberist saniert.

AMJS-Benefizveranstaltung für Caritas und Humanity First

Wohltätigkeitslauf in Solothurn
Unter dem Motto «Laufen, begegnen, hel-
fen» organisierte die Jugendorganisation
der liberalen Ahmadiyya Muslim Jamaat
Schweiz den zweiten Benefizlauf in Solo-
thurn. Junge Muslime sammelten mit ih-
rem Lauf für die Stiftung für Effektiven
Altruismus, die Caritas Solothurn und Hu-

manity First. Die Laufstrecke führte vom
Kreuzackerplatz Richtung Zuchwil und
über die Velobrücke zurück in die Stadt.
AMJS-Präsident Walid Tariq Tarnutzer
betonte die Wichtigkeit des Dienstes an
Menschen unabhängig von Hautfarbe, Re-
ligion oder Herkunft.

Gerodetete Flächen werden nach Bauende wieder aufgeforstet. FOTO: ZVG Junge Muslime sammelten mit ihrem Lauf für soziale Institutionen. FOTO: ZVG


